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Freitag dm 22 . Oktober 188».Nr. 2S0. Erstes Bla«.

Bekanntmachung.
Nr. 1S3SS. Ja der Nacht vom 13. auf den 14 . d . M. wmden aus dem unverschlossenen Stiegmhruse des Hauses Zirkel Nr. 33 hier folgend«

Gegenstände entwendet: a. der Kellnerin Sophie Sprecher : 1. ein blau- und weißfarbiger Leibschur, , noch neu , Werth 1 M. SO Pf . ; 2. ein weiß»
und rothfarbiger Lcibschur, mit weißen Zacken im Werthe von 1 M50 Pf. ; 3. ein roth- und weißfarbiges Taschentuch und ein schwarz - und weißfarbigeS
Taschentuch , Werth » SO Pf. — 1 M. ; — b. der Köchin Karoliua Hardtmeyer : 1. ein graues Lüstrekleid , an beiden Brustseiten zerrissen , im Werth»
von SO Pf. ; 2. ein Cattunkleid mit weißem Grund und blauen Streifen und Tupfen , Werth SO Pf. ; 3. ein Cattunrock mit blauen Streifen im Werthe
von SO Pf. Diese Gegenstände sind sehr abgetragen; — o. der Kellnerin Bertha Fritz : ein braunes Lüstrekleid mit handbreiten Volants , noch gut
erhalten, Werth 4 M. Der That verdächtig ist eine etwa 20—28 Jahre alw Frauensperson , mittelgroß , mit dunkelblonden Haaren , breitem , bleichem
Gesicht , unreiner Haut, welche ein schwarzes , gehäkeltes Tüchlein um den Kopf und ein blaugetupfteS CattuMeid getragen hat. Ich ersuche um Fahndung
nach den entwendeten Gegenständen und der Thäterin .

Karlsruhe , den 17. Oktober 1880. Der AmtSanwalt .
_ vr . Trefzer ._

Bekanntmachung.
Nr. 1SS02. Am 14. d. M. , Abends , sind auS dem unverschlossenen Hof« deS Hauses Durlacherstraße Nr. 81 hier folgende, der Bahnhofarbeiter

Karl Schmitt Ehefrau gehörigen Gegenstände entwendet worden : 1. ein wollenes , braunes , achteckiges Halstuch mit einem Riß , vom Bügeln her¬
rührend, Werth 4 M. ; 2. ein noch neues Frauenhemd , mit gehäkeltem Einsatz versehen und mit dm Buchstaben 8 . gezeichnet , Werth 2 M. Ich er¬
suche um Fahndung nach dem Thäter und den entwendeten Gegenständen.

Karlsruhe , dm 17. Oktober 1880 . Der Amtsanwalt .
vr . Trefzer .

Jrmgfrauen -Verein zur Gustav -Adolf-Stiftung.
2.2. Die neulich hier gehaltene 34 . Hauptversammlung des ev. Vereins der Gustav-Adolf -Stif-

tung gibt uns Veranlassung, über die Thättgkeit unseres dazu gehörigen Jungfrauenvereins öffentliche
Rechenschaft abzulegen . Derselbe wurde gestiftet im Dezember 1868 . Nach seinen Statuten hat er
den Zweck , evangelische Glaubensgenossen der Diaspora in ihrem religiös-kirchlichen Leben zu unter¬
stützen , insbesondere für die Erhaltung evangelischer Schulen , für die Pflege von Konfirmanden und
für die innere Ausstattung von Kirchen mitzusorgen . Mitglied deS Vereins ist jede Jungfrau, die sich
durch Einzeichnung ihres Namens verbindlich macht , di« VereinSzwecke zu fördern und einen monat¬
lichen Geldbeitrag von mindestens 10 Pfennig zu entrichten . Frauen könnm als Ehrenmitglieder dem
Verein angchören und haben die gleichen Rechte und Pflichten , wie die eigentlichen Mitglieder. Der
Verein wird geleitet durch einen aus seiner Mitte gewählten Ausschuß von K Mitgliedern. Dieserernennt sich einm Beirath , der die Versammlungen beruft , die Rechnungen und schriftlichen Geschäfte
besorgt und die Verbindung mit dem Gustav Adolf- Hauptverekn unterhält . Von Zeit zu Zeit , ge¬
wöhnlich alle 4 Wochen , findet eine allgemeine Versammlung statt, in welcher der Beirath einen Vor¬
trag oder eine Vorlesung über Vereinsangelegenbeiten hält , in welcher die Beiträge abgeliefert werden
und über etwaige Unterstützungen auS VercinSmitteln Beschluß gefaßt wird. Die während dieser Ver¬
sammlungen gefertigten weiblichen Arbeiten werden zu Gunsten deS Vereins durch eine jährliche Vcr-
loosung verwerthct.

Gegenwärtig zählt der Jungfrauenverein zur Gustav-Adolf-Stiftung hier etwa 100 Mitglieder.Seine Einnahmen aus dm Beiträgen, Geschenken und Verlvosungen haben betragen vom 1 . Juli 1877
bis dahin 1878 : 608 M. 53 Pf. , in d-rselbm Zeit 1878/79 : 563 M. 95 Pf. und 1879/80 : 646 M . 73 Pf ,durchschnittlich im Jahr rund 600 M. AuSgegebm wurden in diesen 3 Jahren 1484 M. 51 Pf. und
damit 16 Gemeinden, worunter 10 badische, 3 Anstalten und 6 Personen zweckentsprechend unterstützt .Es ist anzunehmen , daß die gesegneten Festtage , welche der Gesammtverein der Gustav-Adolf-Stiftung im September d. Js . hier feierte , die Theilnahme an der von ihm vertretenen und betriebe¬
nen Angelegenheit unter uns belebt und erweitert haben . Wir laden die Frauen und Jungfraum,
welche Interesse daran haben, hiermit frmndlichst ein . unserer nächsten Versammlung anzuwohnen, von
unserm Bestreben dabei Kenntniß zu nehmen und sich unserm Verein anzuschlteßen .

Karlsruhe , dm 18 . Oktober 1880 .
Der Beirath .

K. W. Doll .

Jungfrauenvereiu zur Gustav-Adolf-Stiftung .
Versammlung am Samstag den 23. Oktober d. I . . um 3 Uhr Nachmittags, Sovhienstraße 14,wozu Mitglieder und Freundinnen des Vereins hiermit eingcladen werden. K. W . Doll .

Freiwillige Feuerwehr .
Samstag den 28 . -Oktober d. I . , Abends 8 Uhr ,findet in der Festhalle eine

statt , wozu wir unsere activen Corps -Mitglirder , welche in vollständiger Dlenstan- küstnn-z« erscheinen habe», nebst Familienangehörigen frmndlichst einladen. 2.2.Einführung ist nicht gestattet .Die Gallerte bleibt geschlossen.
Das Cowite .

Freiwilliges Kraukeuträger-Corps.
. » Samstag den 23. d. M. , Abends 8 Uhr , findet in der Festballe eine Abend -Unterhaltungder freiwilligen Feuerwehr statt, wozu die der Feuerwehr zugetheiltm Patrouillen des Krankenträger-LorpS auf's Freundlichste eingeladen sind.

Die Mannschaft erscheint in Uniform, Kuppel, ohne Seitengewehr.
Karlsruhe , den 20 . Oktober 1880 . Da » Eommando.

Kirchenbauverein Karlsruhe.
32 . Im Interesse unseres BazarS nehmen wir uns die Freiheit, an unsere Mitbürger , die Ge¬

schäftsleute aller Branchen, die herzliche Bitte zu richten , sie möchten uoS zu dem gemeinnützige« Uo-

Fahrniß-Versteigerung.
2.2. Im Vollstreckungswege versteigere ich am

Samstag den 23 . d. MtS .,
Morgens 9 Uhr ,in der verlängerten Sophienstraße Nr. 65 dahier,

gegen sofortige baare Zahlung :
1 Salonflügel , 1 große Parthte Gläser , 1 Küchm -
schrank, 1 Silberschränkchm, 6 silberne Eßlöffel,6 silberne Kaffeelöffel, 1 silbernen Vorleglöffel»3 Dtenstbotenbetten, 2 Kommoden, 1 Secretär»
2 Chiffonnieres, 1 Kleiderschrank , 2 Waschtische,2 Nachttische. 1 Sopha mit 6 Stühlen, 1 Halb«
fauteuil, 1 Schreibtisch , 1 ovalen Tisch, 6 Rohr¬
sessel , 2 Regulateure , 1 Standuhr , 12 Bilder
unter Glas , 1 großes Oelgemälde , Landschaft
darstellend, 21 verschiedene kleine Oelgemälde,2 große Spiegel in Goldrahmen , 1 Erdölapparat ,
1 Ladeneinrichtung, 12 Eßlöffel von Christofle.
verschiedenes Weißzeug, 1 Mehlkasten, circa 110
Liter Wein . 1 Propfmaschine , Frauenkleider , 2
goldene Taschenuhren. 1 goldenen Siegelring ,
Vorhänge, 1 Parthie Cigarren , Bücher und sonst
verschiedene Gegenstände.
Karlsruhe, dm 15. Oktober 1880.

Hügle » Gerichtsvollzieher .
H a g « f - l d.

Liegenschafts -Versteigerung.
Aus der Gemeinschaftstheilung zwischen JostWurm , Landwirth hier , und dessen Kinder wer¬

den am
Donnerstag den 28. d. Mt ».,

Vormittags 9 Uhr »
auf hiesigem Rathhause mit obervormundschaftlicher
Genehmigung vom 2. d. Mts ., Nr. 27110 , nachbe¬
schriebene Liegenschaften zu Eigmthum an dm
Meistbietenden öffentlich versteigert, wobet der Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird.

1.
5 Ar 17 Meter Hofraith«, worauf steht ein ein¬
stöckiges Wohnhaus mit Balkmkeller nebst zwei
Seitengebäuden für Wohnung , Holzremise und
Schweinställe, ein Querbau mit Scheuer und
Stallung;

1 Ar 35 Meter Hausgartm, nebm Ludwig Fi¬
scher und August Pallmer.

Anschlag . 6500 M.
2.

186 Ar 59 Meter Acker und Wicsm
in 19 Parzellen.

Gesammtanschlag zu . 3940 M.
Summa 10410 M.

Die Verstcigerungsbedingungm ltegm zur Ein-
icht auf hiesigem Rathhause auf.

Hagsfeld, den 13. Oktober 1880.
Das Bürgermeisteramt.

I . Gierich .
Oeß, Rathschreiber.



— 2L8 » —
ternehmen aus ihren Magazinen mit Gaben für den Bazar bedenken ; auch der geringste Gegenstand
wird dankbar entgegenommen .

Der Vorstand .

Einladung .
In der Versammlung der hiesigen Hausbesitzer am 7. d. M. wurde die Gründung eines Mieth.

LchutzverrinS beschlossen und die Ausarbeitung der Satzungen einem in der Versammlung gewählten
Ausschuß übertragen.

Nachdem nun der Ausschuß die Satzungen durchgearbettrt, erlaubt sich derselbe , alle Diejenigen,die sich für die Sache interessircn, Vermiether sowohl als Miether , zu einer Grneralversammlu «,
auf kommenden Freitag de« 22. d. M . , Abends 8 Vr Uhr , im großen Saale des Caf« Nowae
einzuladen.

Tagesordnung :
1 . Endgtltige Festsetzung der Satzungen;
2. Wahl deS Vorstandes;
3. Besprechung über zu stellende Anträge.

Da eS eine Hauptaufgabe für den zu gründenden Verein sein soll » die schlimmen Folgen des
Unterstützungswohnsitzgesetzes von unserer Stadt abzuwenden , so wird bet der Wichtigkeit der Sache
für alle städtische Abgaben Zahlenden um zahlreiches und pünktliches Erscheinen gebeten .

Der einstweilige Ausschuß . 2 2

Möbel -Versteigerung.
3.1. Am

Dienstag den 2 « . Oktober l. I . , Vormittags 9 Uhr beginnend,werden Kaiserstraße I2K wegen LadengeschäftSaufgabe die noch vorhandenen Vorräthe an neuen
Möbeln , alS :

in Nußbaüm : Chiffonniere« , Kommoden , Schreibtische , Waschkommode« mit Marmor , Nacht¬
tische mit und ohne Marmorplatte , Bettladen mit und ohne Rost , Ovaltische , Kleiderständer.
Handttuchhakter, Rohr - und Strohstühle ; in Tannen , getüncht : Waschtische , 1 Kontorkasten , 1
Stehschrctbpult mit Sttzböcken ; 2 Garnitmen Polstermöbel (grün und braun RipSbezug ) , ein¬
zelne Fauteuils, 1 Wiegstuhl und 1 Amerikaner-Stuhl ; ferner: Spiegel in Goldrahmen», Vor-
hanggallerien , Fensterstore und Marquisen , ein - und dreiarmige GaSlüstreS, 5 Vorfenster
(1,60 m hoch und 1,05 m breit),

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und hiezu Kaufliebhaber mit dem Anfügen eingeladen , daß
sämmtliche Gegenstände solid gearbeitet sind und sich zu Aussteuern ganz besonders eignen .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1880.
_ Leop . Uronillttt llvr , Walsenrichter." Fahrntßverstetgerung.

Mo«tag de« 2S . -Oktober d. I . , Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr be¬
ginnend, versteigere ich im Austrage weg »« Wegzug , Amalieuftraße 33 (Parterrezimmer im Hin¬
terhaus ) gegen Baarzahlung nachbeschriebene Fahrnisse:

1 Sopha, 2 Fauteuils und 4 Stühle mit braunrothem Plüschbezug , 1 Bettkanapee, 1 Fauteuilund 2 Stühle mit grünem Wolldamastbezug, 1 gestickterFauteuil , 1 Schreibstuhl, 1 zwetrhüriger
Kleiderschrank , 2 tannene Schränkchen , einige Tische, 1 Waschkommode, 1 Plumeaux , 1 Federn¬
kissen , einige Sophakissen, 1 Holzkjste und 1 Bank, gepolstert , 3 Fußschemel , 1 Salonfptegel in
Goldrahmen , 2 Bilder in Goldrahmen , 1 eisernen Blumentisch , 1 Vogelkäfig , einige Fenster¬
store , Vorhang- Gallerten mit Halter, 1 Bügelbrett und 3 Bügeleisen , verschiedene GypSfiguren,
1 lackirtes Theebreit, 1 Vase , einige Uhren rc.,

wozu Liebhaber höflichst einladet B . KvßmaNN , Auktionator .

Verkauf
von abgängigen Obstbäumen.

Montag de « 28. -Oktober , Vormittags
9 '/, Uhr , werden auf dem Gute Augustenberg bei
Grötzingen

16 Stück abgängige Apfelbäume,
19 „ ,, Birnbäume ,
24 ,, v Zwetschgenbäume ,

1 ,, „ Kirschbaum ,
85 ,, - zahm« Kastauirnbäume

aus dem Platz öffentlich versteigert » wozu mit dem
Bemerken eingeladen wird , daß eine große Zabl
der Bäume » besonders die Kaftauienbäume, sich
zu Nutzholz vorzüglich eignen ._ 2.2.

Fahrniß-Versteigerung .
Aus dem Nachlaß des verlebtenHerrn Geyeimen -

Hofrath Kreutzer werden
Domrrrstag de« 28. Oktober ,Morgens 8 Uhr

anfangend, in besten Wohnung, Leopoldstraße Nr. 3,
öffentlich versteigert, als :

Bettwerk, Weißzeug , Schreinwerk, darunter noch
ein gut erhaltenes Klavier, Küchrngeschirr , Glas
und Porzellan , Faß« und Bandgrfchirr und aller¬
hand Hausrath ,

wozu Liebhaber eingeladen werden._
Wohnungen zu vernriethU.

— Akademiestraße 35 ist der 2. Stock mit
5 Zimmern , Alkov , 1 Garderobezjmmer, 2 Man¬
sarden rc. auf 23. Oktober oder früher zu vermicthen .

Durlacherstraße 34 . bet Homburger, ist
auf 23. Oktober eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche, Keller und Speicher abzugeben .

— Erbpriuzrastraße 23 ist der 2.
Stock , bestehend in 6 geräumigen , freundlichen
Zimmern , Küche, 2 Kellern, 2 Kammern, mit Gas¬
leitung und Glasabschluß versehen , auf dm 23. Ok¬
tober zu vermicthen.

— Kaiserstraße 80 ist eine Wohnung an eine
einzelne Dame zu vermiethen .*4.4. Kaiserstraße 119 ist Im 2. Stock des
Vorderhauses eine schöne Wohnung , bestehend in
3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Speicher-
kanuner und Keller , auf 23. Oktober zu vermicthen.— Krtegstraße 102 ist der untere Stock, bc,
stehend aus 7 Zimmcm nebst Zugehör , Waffer-
und Gasleitung , an eine ruhige Familie per 23.
Oktober zu vermietben .

3.2. Luisenstraße 2 ist der 3. Stock, bestehend
aus 4 Zimmern , Küche mit Wasserleitung sammt
Zugehör , wegen Versetzung auf 23. Oktober zu
vermietben . Zu erfragen daselbst im 2. Stock.

— Martenstratze 9 ist auf 23. Oktober d. I .
der erste Stock, bestehend a»S 3 geräumigen Zim¬
mern , Küche nebst dazu gehörigen 2 Kellern,
Speicherkammer , Antheil am Waschhaus rc. » zu
vermicthen . Näheres im untern Stock daselbst .*2-2. Schützenstraßeö9ist sogleich oder auf
den 1. November eine schöne, abgeschlossene Woh¬
nung von 3 großen Zimmern, 2 Mansarden , Küche,Keller nebst GaS- und Wasserleitungseinrichtung
zu vermicthen . Näheres tm 2. Stock.

*3.2. Werderstraße 60 ist der 2. und 3. Stock
bestehend aus je 4 Zimmern, Küche mit Wasserlei¬
tung sammt Zvgehör , sogleich zu vermiethen; es
wird auch jeder Stock theilweise vermiethet. Zu
erfragen Luisenstraße 48 im 2. Stock.

— Zähringerstraße 98, über 3 Treppen,
ist eine Wohnung von 7 schöne« Zimmern und
allem Zugehör sofort oder auf 23. Oktober
beziehbar zu vermiethen .

Ebendaselbst wird ein
Laden mit Comptoir

ret, welcher nach Wunsch auch sofort oder per 23.
Oktober übernommen werben kann.

Näheres durch I . Burkard , Kriegstraße 9 ?.
— Ecke der Wilhelm- und Luisenstraße 8 ist

tm 2. Stock eine schöne, geräumige Wohnung von
4 großen Zimmern, Mansarde und allem Zugehör
per sofort beziehbar , und im 3. Stock eine gleiche
Wohnung von 3 sehr großen ineinandergehenden

Zimmern, Mansarde rc. auf 23. Oktober billig M
vermiethen. Näheres im Laden daselbst .

*3.2. Im westlichen Stadttheil ist eine Bel-Etagemit Balkon , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2
Mansarden, 1 Kammer, 2 Kellern und Antbetl an
Waschküche und Trockenspeicher , auf 23. Oktoher
oder später zu vermiethen . Zu « fragen im Kontor
deS TagblatteS._

Wohnungs - Gesuch.*2.2. Eine kleine Familie sucht eine freundliche
Wohnung von 3- 4 Zimmern mit Zugehör in der
Nähe des Bahnhofs sofort zu miethen . Angebote
werden entgegengenommen : Bahnhosstraße 3 im 2.
Stock._

Zimmer zu vermiethen .
— Ein freundliches und schön möblirteS Zim¬

mer, auf die Straße gehend» ist sogleich oder spä»
ter zu vermiethen : Wilhelmstraße 10 im 2. Stock.

wer «, nach der Straße, gut möbltrt, mit oder ohne
Klavier, auf Wunsch mit guter Pension, sind sofort
zu vermietben : Bahnhofstraße 10. Ebevdaiselbst
ist ein großes Zimmer im Hinterhaus mit 1 oder
2 Betten zu vermiethen . _

*3 3. Bablchofstraße 4 ist im 3. Stock ein gro¬
ßes , schön möblirteS Zimmer , mit freier Aussicht
nacb dem Hotel Germania , an einen soliden Herrn
sogleich zu vermiethen .

*2.2. Zähringerstraße 13 , parterre , sind 2 schön
möbltrte Zimmer , ineinandergchend, jedes mit be¬
sondere Eingang , mit freier Aussicht , sofort an
Herren yder Damen oder auch an eine kleine Fa-
wilte zu vermicthen -_* Steinstraße 16 ist im 3. Stock ein gut möb-
lirtes , freundliches Zimmer, auf die Straße gehend,
sogleich oder auf den 1 . November an einen soliden
Herrn zu vermiethen ._* Ein sehr schöne - und gut möblirteS, zwei¬
fenstriges Zimmer, mit zwei Bette», ist auf den 1.
November mit oder ohne Pension zu vermiethen :
Erbprinzenstraße 21 im 2. Stock._

2.1 . Zwei schön möbltrte Zimmer sind einzeln
oder zusammen sogleich oder auf 1. November zu
vermiethen . Näheres Zähringerstraße 30 , eine
Stiege hcch ._

3.1. Kriegstraße 23 , gegenüber der Lammstraße ,
ist im 1. Stock ein freundliches , möblirteS Zimmer
sogleich zu vermiethen ._* Kaiserstraße 52, drei Siiegen hock , ist ein ein¬
fach möblirteS Zimmer per Monat 10 M. sogleich
oder später zu vermiethen .

Ll . Bahnhosstraße 14 ist im 2. Stock ein schönes,
großes Zimmer mit 2 Fenstern, schön möblirt, so-
gletch zu vermiethen ._

— Wietaudtftraße2 (Ecke der Rüpp«rr«r-
straße) sind zwei hübsche Parterrezimmer,mit Aussicht w'S Freie, sofort zu vermiethen.
Schöne , gut mö-lirte Zimmer
sind zu vermiethen : Kronenstraßc 60._ 3.3.

Zimmer -Gesuche.
*2.2. Ein junger Kaufmann sucht in der Nähe

der Waldstraße ein einfach möblirteSZimmer» wenn
möglich mit bürgerlicher Pension. Offerten wolle
man nebst billigster Preisangabe unter L. 8. 400
im Kontor des TagblatteS niederlegen ._*3.1. Für zwei Damen werden zwei tm west¬
lichen Staotthetle gelegene, möbltrte Zimmer sogleich
oder später beziehbar zu miethen gesucht. Offerten
bittet man abgeben zu wollen : Stephanienstraße 65
im zweiten Stock ._

PenfionS -Gefuch .*2,2. Ein anständiger, lediger Herr (Beamter)
wünscht in guter Familie, wo er an geselliger Un¬
terhaltung oder an gemüthlichem Familienleben
Theiluiehmen darf, Wohnung und Pension zu neh¬
men. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
8. L. 1831 an haS Kontor des TagblatteS zu
richten ._

Cm geräumiges Kueiplokal
wird auf 1 . Dezember gesucht. Zu erfragen im
Kontor des TagblatteS. *

3 2. Ein gewandter
Ornamentzeichner oder Lithograph
wird gesucht. Anmeldung uuter Beibringung
von Probezrichurmge». Eintritt kann sofort
geschehe».

Kunstgewerblich« Auftakt von
A . Lauter ,

Karlsruhe, NowaokSanlage 17.
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Stellen -Gefnche .

*2.1 . Sine fange , kinderlose Wittwe von
gediegenem Char «iktrr und ans guter Familie ,
welche bereits längere Zeit einem große »
Haushalt selbstständig Vorstand» worüber
beste Zeugnisse vorliegen » lucht eine ähnliche
Stelle ; würde stch auch mit großer Vorliebe
der Erziehung der betr. Kinder widmen. Of¬
ferten »,,I » v « ck i « Kontoe d»S Tag
blatte » abzugrbro._

* Ein anständiges Mädchen sucht sofort Stelle
als Kellnerin in einem seinem Cafä- Restaurant .
Adressen bittet man im Kontor des LagblatteS un¬
ter ll . H . abzugeben .
* Eine gesundeAmme,
welche schon einige Zeit gestillt hat , sucht Stelle .
Näheres bei Frau Nestler , Rüppurrerstratze 38.

Maschinenarbeiten jeder Branche
werden gut und billig besorgt : Leopoldstrabe 37
im Laden . Daselbst sucht auch ein ordentliches
Mädchen Beschäftigung im Waschen und Putzen.

Verkaufsanzeigen.
»2.2. Billig zu verkaufen : eine noch wenig

gespielte Zither : Bahnhofstraße 10.
3.3. Ein Kanapee und 2 Fauteuils mit roth-

braunem RipSbezug , 1 Kanapee mit grünem Da¬
mast , 3 Kopfkissen , 1 Plumeaux und 1 Couverte
sind um billigen Preis zu verkaufen . Zu erfragen
Kaiserstrabe 221 im Hintergebäude.

Krautstän - er
find fortwährend zu haben : Kronenstraße 5. *2.2.
30 V 40 V italienische Traubenkisten
werden gekauft . Wo ? sagt das Kontor des Tag¬
blattes . 2.2.

L3^ >
Gebrauchte Porzellanöfen I

find billig zu verkaufen : Rondelplatz 24 - I
<_ -

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt:
kleine Herrenstraße 17. —
— Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Kreuzstraße 22, eine Stiege hoch . Frau Eißrle .

VrM" Empfehlung . "WS ?
Den allerhöchste» Preis für getragene Her¬

ren» und Dameukleibrr , Betten rc. zahlt
Frau Lazarus aus Bruchsal .

Adresse« wolle mau bei Hru . Octroierheber
Lrißler vor dem Bahnhof und Octroi -
«rheber Getsrndörfer , verläugerte Karl¬
straß« 84 , abgebe»._ 6.2.

„Pension I. Ranges"
für Familien und Einzelne .

Vorzügliche Empfehlungen, (u . er?« ».)
— DouglaSstraße 5, zwei Treppen hoch .

Gasthaus zum Schwarzen Adler,
Kronenstraße 53 ,

empfiehlt einen ausgezeichneten Mittagstisch zu 60
und 80 Pf . im Abonnement. 16 5.

Privat -Be klmrttmachungen .
2 2 . Empfehle

gelbe Malaga-Citrone»
zu den billigsten Preisen . Wieder¬
verkäufer erhalten

W'. Herrn »» « ! » ,
17 Waldstraße l7 .

Schleuder-Honig,
reinste Waare vom Bienenzucht - Verein , in
Gläsern und offen empfiehlt —

W. L. Schwaab ,
Großh . Hoflieferant.

«tzjur mime

I ^
offen sowie in eleganten V» Pfund- »

Cartons »
empsteblt 3.2. »

Karl Malzacher » 4
Großh - Hoflieferant, »

Lammstraße 5, nächst der Kaiserstraße. ?

Minernlwnsfer
Aechtes Emser , Selterser , Karlsbader

8 Quellen , Mergentheimer , Griesbacher ,
Petersthaler , Rippoldsauer , Tarasper
(Lucius -Quelle ) , Vichy (Aruuäe grille ) ,
Wildunger (Georg - , Victor - und Helenen ^
quelle) , Friedrichshaller , Ofener , Pilnaer
»nd Saidschützer Bitterwasser , sowie alle
gangbaren Mineralwasser stets acht bei

Michael Hirsch,
Kreuzstraße 3.

Neue holl. Bollhäringe ,
Speckbückiilge,
fit. umrinme Häringe,
8ar6iiie8 » I'Iiailv ,
fst. holl . Sardellen

euipfiehlt billigst 2.2.
Gustav Bronner,

Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße.

Mehl und Gries
in bester Qualität frisch eingetroffen . Preise
billig .

LiiKvi »
2.2. SS Herrenstraße SS.

Mnrgthaler Birnschnitze
sind wieder eingetroffen per Pfd . 34 Pf .
bei L . i ' rllL ,

Waldhornstraße 44 .

Frische
Senn-Sulter

in ausgezeichneter, feinschmeckender Waare
empfiehlt
2.2. ELirstav Lkr«»»k»Or,

Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße.

Nenes StraßburgerSauerkraut
empfiehlt 2.2.

Gustav Bronner ,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

Rene Hülsenfrüchte ,
als :

Erbsen, Victoria , ganz und ge¬
rissen,

Hellerlinfen » große,
Ungarische Perlbohnen ,

empfiehlt billigst
Le « i »i »ve ,

Ecke der Bahnhof- und Wilhelmstraße.

Haug'sches
Gesundheits-Bier-Malzextract,
Kranken und Genesenden ärztlich
empfohlen , stets in frischer Füllung
vorräthig bei

Friedrich Maisch ,
— Ludwigsplatz 87 .

empfiehlt

10.6.

Eier, Eier, Eier
I » I > . I i -, liNIin ,

5 Krcuzflraße 5.

Neues Sauerkraut
in bekannter Güte empfiehlt billigst

SV . Leb .

Neues deutsches Mohnöl,
garantirt rein, empfehle billigst.

LnKvir Ilelir ,22 ._ SS Herrenstraße SS .

Universal - Neinigungssalz
ist daS einfachste und billigste Hausmittel gegen
Säurebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauungS-
schwäche und andere Magenbeschwerden. Original -
Packete zu 25 Pf ., 50 Pst und 1 M.

Th . Brünier ,
Fr . Maisch , —
Ä . Merkle , Kaiserstraße.
Fr . WickerSheim » Erbvrinzenstraße .

2.1 . Das anerkannt vorzüglichste Mittel zur
vollständigen Vertreibung von Gicht und Rheuma¬
tismus sowie sonstigen rheumatischenLeiden ist die
Laich'

sche Waldwoll- Gicht - Wa«e
in Blättern L LO Pst und 1. M .

Die Hauptniedcrlage derselben sowie des Lai .
ritz' schen Waldwoll - Spiritus und OelS ist
Herrn VI » . Waldstraße 10, übertragen.

Futzbodenlacke,
Bodenwichfe , 4.1
Möbelwichfe ,
Bodenwichsmaterialien

empfiehlt die Materialwaarenhandlung
LLalt » ,

Kaiserstraße 161, Eingang Ritterstraße.

N»x levivKer,
82 Kaiferfiraße 82 ,

empfiehlt
reinwollene

Diagonal,
dteuestes zu Kleidern in

allen Farben,
Meter 8Z» Psg.



Karlstraße 21 » , 2 . Stock .
Sichere Leute erhalten künstliche Gebisse
ausnahmsweise auf Ratenzahlung . «-2.2.
^ Mw0 » 2Inn1lWIlIInsi0sn1lnstlNiichlo

— 24SV —

Wohnlnigs-Veräuderullg und GtschSP-Empsehlllll^
Hiermit zeige meinen weithen Kunden und geehrtem Publikum ergebenst an . daß ichuntcr'm Heutigen meine Wohnung Akädemiestratze 18 verlassen habe und Amalien¬straße 8 . parterre , eingezogen bin.
Für das mir in bisheriger Wohnung geschenkte Zutrauen bestens dankend, bitte ich,mir dasselbe auch in meiner neuen Wohnung bewahren zu wollen.

Achtungsvoll
Schneider ,3 2. Amalien st raße 8.Karlsruhe , den 20 . Oktober 1880.

vis

okno tischt
» M . 2 PSD Stüelt »

sovio kvrti's «

Medeatüvlier ,sodr IrrLktix, L L5 kk. psr Ltüatr,empLsUld
Luslav Oberst ,Koks äsr Kaiser - rmä Vammstrasss .

Garnirte Damenhüte von 6 M .
an bis zu den elegantesten, ebenso eine
große Auswahl von Kittderhüteu em¬
pfiehlt ergebenst

^ ir « » Wwe . ,
4.2. Kaiserstraße 158 .

^ losoplL Hallo ,
Kaiser st raße 96 .

Wollene Patent -Strumpflängen ,
„ Damen - und Kinderstrümpfe ,
„ Herren -Socken

in bekannt guten Qualitäten zu billigen Preisen .

Eine Parthie zurückaesetzter Strumpflängenwird unter der Hälfte Ihres WertheS abge¬
geben.

^ _ 2.2. ^
Englische und - entfche

Hmdenflanelle,
Halbflanell,
FtNtl zu Unterjacken ,
Unterrockflanelle ,
Unterhosenbarchent,

fertige
Flanellhemden und Jacken,
Äetntletber für Herren, Damen und

Kinder,
Unterröcke m Filz und Flanell,

Leibbinden
empfehlen in größter Auswahl und besten
Qualitäten billigst

1 . llombarxer 8Siwe,
6 . 2 ._ Kaiserstraße 211 ._Avis für Damen .*3.2. Alle Arten ächte Spitze « werden kunst¬
gerecht gereinigt , reparirt und reaplicirt in Baden -
Baden bei Frau 8ten », » Ier W w.

I . Hauer , Hafner , Kronenstraße 6,
empfiehlt sich im Ofen - und Herdsetzen sowie im
Ofenputzen und sichert prompte und billige Arbeit
zu. *6 .4.

Kaiserstraße 199 ,
Lager in den

neneften Erscheinungen für Meidergarnitnren :
Seidene und wollene Sesatzpeluche, glatte und fasonnirteSammle , Besatzstosse, große Auswahl in Kleider - und
Manlelfransen , Ornaments , Mantelschließer , Perlgal¬lons , Marabouts , Phanlasteknöpfe etc. 2.2.

Gelegenhettslrauf!
Eine große Parthie

rvckvr » zn außergewöhnlich niederen Preisen.

Kaiserstraße ISS .2.2.

Zwei
Karlsruhe 1877 .

»rl Ldreiser , Medaillen.
Mannheim 1880 .

SS Zähringerikraße SS ,empfiehlt sein Lager selbstverfertigter Kochherde bester Construktion mit Sparrost zu dm billigstenPreisen unter Garantie für deren Güte . Reparatur «« sowie das AuSmauern werden schnell undbillig besorgt .

R
U

U
W

k '
ussdoäeQ - Ols .iiL - läaolLo

Vr » » « Okristopk in Lvrlt » , in 1- vvL r HkS.'XrÜxov , k ? kS. Lllc. IM .Kßrger rn ülobrlod ». « k., cho. äo . äo . „ IM<visso Oomposltions » »mch ssrueLlo », troo ^nss sofort äom ^-ustriok d»rt üQÜ tost mitIsßss « ksltdarem Msor .)

voll a. LLrvxer ,D » vL ! js, jv Slsoddüodssn L 2, 6 uvä 12 kkü., pr. 1 pfch. Llk . IM .^ LvrlL»L» t LsnorLsttostsr nvä dMl ^ tsr Xvstrloli kür k ûssdLäs » , dssovävrs sbsr kür 6l»rt«nm8doI ,Ilseds uvä RSvLo kür OartssvIrtLseksttvo vto^ eorrLtlüx La » U«n k'srds » . vlsssr VorvsttünUtoLHrlävrstodt r ä̂ssg uwL Sovllovsodola .
^ MvrLLLsnLseirvr ^ a88Z »vÄei »- LaeL ru Lrüxs » L r ? ks , pr. rks . LUl. i ss

vrtbsilt ch«m Sols chls vötdiz « Xslumnx , otlll «chssso» rmtürllüdo k'srds m vorLuüoru , ergänzt eins » drUlLLtsL ^lodt vtodt , ILsst l ôts V ŝssorsloärlvxso , ist Isivdt ra v«r»rdv1tao waä chor Immer mit ßokskr rerdamivn - » 8«Ldstß» Lvr1Us»» UMsQk »U» vor - n- lsdem Irr Llsvddüokssa L >/. LUo LlL. 1.4S, 1 LUo LlL. 2,60. -8taL »L8pLI »« v - am RolLixso .

^
»nm LeldstLufpolirsu üor Llüdsl , relslxt älssqld «» auch xlodt äsu KAdsrou Olsu »

OMs » vL 8jrLiiit „ 8 - 1u88i »ttch <; ir - 1 :LvlL ,

r ^ « r<rsk - ' , ^rs .

Fnv Bruch und Kropflei - ende .
Vielseitigen Wünschen nachzukommc«, zeige ich an , daß ich vom Samstag de« 2I . d . M « a »bis iucl . Dieustag de « 2«. täglich von 10 — 3 Uhr im Grüueu Hof i» Karlsruhe zu sprechenbin . Für sichere und radicale Heilung von Brüche « und Krvpfeu leiste stets Garantie . Nmt -li » e Zeugnisse «ud Dankschreiben liegen auf . Gcringbemittelten Begünstigung .4L . MuDlln « pdl aus Münch «« .
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Vmpfehlung .
3.8. Einem verehrlichen Publikum empfehle ich

mich für die Wintersaison in der chemischen Kunst:
Wascherei von Herrenkleidern sowie in der Anferti:
gung neuer und im Verändern und AuSbeffern äl¬
terer Kleidungsstücke unter Zusicherung billiger Be¬
dienung. Die Aufträge können auch schriftlich zw
gesendet werden.

Hochachtungsvoll
Kosvliu », Kleidermacher ,

Ecke der Schützen - und Marienstraße 48, 3. Stock .

Herrerrzugfliesel , eigenes Fabrikat,
von an,

Filzschuhwaaren ,
Ein lagefohlen

alle Sorten ,
Gummisohlen zum Auflegen

empfiehlt
Franz Schmidt , Schuhmacher,

Amalienstraße 15 .
veZras (feinste Stiefelschmiere)

ist eingetroffen . 3.?.
3 2 Kochherde.

Unterzeichneter empfiehlt sein großes Lager selbst
verfertigter Kochherde in jeder Größe , mit den
neuesten Sparrosten versehen » unter mehrjähriger
Garantie bestens . Herde »on SS Mark au .

Besonders empfehle ich meinen Cyliuder -Tpar ,
rost , ReichSPateut Nr . 10768» für Kochherde
hergestellt, welcher durch feine Construction die
feuerfesten Steine ersetzt, der FeuerunaS-Raum in
seiner ursprünglichenGröße -bketbt, das Ausbrennen
deS Backofens verhütet und im Herd nicht mehr
so viel Ruß zurückläßt .

Alte Herde werden reparirt und umgeändert.

Herd- und Bauschlosseret ,
kleine Herrenstraße 1 .

Coaksfüller,
Kohleneimer,
Kohleübecken ,
Kohlenlöffel ,
Schürhaken,
Kochgeschirre ,

verzinnt und emaillirt, empfiehlt zu den aller-
billigsten Preisen

AIüLIvr ,
4.4. Waldstraße 62.

Anfeuerholz ,
in kleine sowie in große Bündel gebunden , ist bil¬
ligst zu haben in der Holzhandlung« rethel , Krieg¬
straße 86 , gegenüber dem Grünen Hof. Wieder¬
verkäufer erhalten hohen Rabatt . 1Ü.5.

Wein -Offert .
Ein größeres Weinlager im bad . Ober¬

lande soll geräumt und wenn möglich im
Ganzen verkauft werden . Liebhaber zu
einem alten , reinen Markgräfler -
Wein wollen sich bezüglich Muster und
Preise an den Unterzeichneten wenden .

2.2. Kaiserstraße 150 .
Ag

- —
^

Unwiderruflich
Ziehung 25. Oktober .

Haupttreffer M . 80,000 , 3.2.
30 .000 , 20,000 , 12.000 rc.

Kaiserslauterer Loofe » M . s ,
Haidhausener Looie L M. 1 ,

Nürnberger Loose L M . 2.
Auf je 10 Loose 1 Freiloos .
Sg . Friede . Brunner , Nürnberg.
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Für die beginnenden
- TanzCurse - -

empfehle ich meine großartige Auswahl

- Tanz - Schuhe -

iu Chagrin-, Bronce - «sd CuMch-Leder,
Mas und Lasting , gestickt rc. vou den ele¬
gantesten bis zu den einfachsten Dessins.

Besonders empfehle :
Chagrin- und Sronce-

Lani-Kchuyr
mit schöner großer Schleife

von M. SSO an.
^ 8 . ^! ls88 !l 8 dlsokfolgkr

lü
.

k
.

AlHek
,

12S Kaiserstraße 12Z .
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Ledllschuhe mit
Welche nicht den dritten Theil von anderem Schuhwerk kosten und als der beste
Schutz gegen kalte und nasse Füße bekannt sind , für den Winter mit Filz ge¬
füttert, für den Sommer ohne Filz,

unübertrefflich
für Alle, deren Geschäftsart viel Stehen und Gehen in Nässe und namentlich in
Kälte erfordert , empfiehlt in allen Größen, von den gewöhnlichen Arbeiterschuhen
an bis zu den elegantesten Damenbottincn zu den billigsten Preisen .

Gustav Brauner ,
2 . 1 . Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .
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Anzeige und Empfehlung .
28 . 16 . Zeige hiermit dem geehrten Publikum , besonders aber den Herren Aerzten , ganz ergebenst an , daß

ich jetzt neben Herstellung von chirurgische » und medizinischen Instrumenten und Bandagen auch
die Fabrikation sämmtlicher Apparate und Gümmiartikel zur Krankenpflege in meinem
vergrößerten , mit den neuesten Hilfsmaschinen und guten Arbeitskräften ausgestatteten Fabriklokalitäten unter
meiner speziellen Leitung betreibe .

Durch bedeutende Zunahme der Kundschaft und der dadurch bedingten Massenanfertigung wurde ich in
letzter Zeit in die angenehme Lage versetzt , die früheren Preise bedeutend zu reduziren , so daß ich jeder
Konkurrenz im In - und Auslände wirksam begegnen kann .

Etwaige gewünschte Gegenstände nach spezieller Vorschrift werden in kürzester Zeit geliefert .

Zur geneigten Abnahme bei Bedarf sich bestens empfehlend , zeichnet achtungsvoll

LtolKNL in Karlsruhe ,

staks 7.IIM ünAlisodöLllok .
Die erwartete Sendung Lager - Export

vom

Hofbrailhaus Würzburg
ist in ausgezeichneter Qualität eingetroffen .

Li. Eigentümer.

Apfelwein
in FLßchen und in Flaschen bei

105 . 8 Kreuzstraße 8 .

Naturwissenschaftlicher Bortrag .
Freitag de» 22. Oktober , Abends 8 Uhr, findet im Saale des Cafä Nowack ( Nowacks-

Anlage 19) ein Vortrag über ein von Naturforscher Helmes erfundenes radicales Gegenmittel für
Giftschlaagrnbiffe statt nebst speziellen neuesten Beobachtungen an der in - und ausländischen
Schlangen -Fauna (viäv Jllustrirte Leipziger Zeitung vom 1. Mai 1880 unter Gesundheitspflege näher
erwähnt ) .

Es ist dies Derselbe , welcher sich beuer am 13 . II . in Wien in der k. k. Gesellschaft der Aerzte
absichtlich 3 Bisse von einer mit allen Giftzähnen und Drüsen versehenen ausgewachsenen Klapper¬
schlange orotsln » änrissn » in die rechte Hand beibringen ließ und sein Gegenmittel vor den versam¬
melten Aerzten mit Erfolg anwandte .

Da er kürzlich von der Reise auS Aegypten und Mischen Wüste auf der Durchreise hier an¬
kam , woselbst er Studien und Experimente mit den dortigen Giftschlangen anstcllte , so wird der Vor¬
trag besonders für die Herren Aerzte und Freunde der Naturwissenschaften von größerem Interesse
sein dürfen und ladet hiezu ein hochverehrtes Publikum zum Besuche ergebenst ein .

Hochachtungsvollst HbllU bS , Naturforscher .
Karlsruhe , 21 . L . 1880 .

Eintrittspreis 50 Pfennig .

Achsel nud Birne»
zum Backen und Kochen per Sester M . 2 .60
«mpfiehlt PH . Fr . Kühn ,
10 .6 . 5 Krcuzstraße 5 .

Mrgerverein Liederkranz .
Heute Abend 8 Uhr Gesangsprobe ; pünktliches

und zahlreiches Erscheinen dringend nothwendig .

sAu « der Karlsruher üetlunz . j
Amtliche Mittheiluugeu .

Seine Majestät der Kaiser und König haben
Mittelst Allerhöchster Kobin cts >Ordre vom 18 . d. Ml «.
Folgendes Allergnädigst zu bestimmen geruht :

»DerSecondelieutenant Erbgroßherzog von Baden
Königliche Hoheit rom I . Badischen Lelb-Grenadter - Regt »
me»t Nr . 109 wird , unter gleichzeitiger Stellung » Io suil «
diese« Regiment «, zu Meinem 1 . Garde -Regiment zu Fuß ,
t la suite desselben, versetzt und Kitt er bi« auf Weitere «
bet letztgenannter » Regiment zum Dienst rin . '

Reue Oefen aller Art , als :
Reguliröfen , Ovalöfen , Säulenöfen , Kochöfen in 5 verschiedenen Sorten , können ;
fortwährend gegen alte Oefen ( welche mit 2 Mark per 50 Kilo bezahlt Werdens
zu den allerbilligsten Preisen umgetauscht werden in der

Eisenhandlung von N . L. Homburger ,
Durlach er st raße 34 .

Scheit - und Kleinholz ,
tannen , sorlen und buchen ,

An feu er spane ,
eichen und buchen,

in Prima Qualität , trocken , empfehlen zu billigstem Preise

Großherzogliches Hoftheater.
Freitag den 22 . Oktober . IV . Quartal .

114 . Abonnementsvorstellung . Neu einstudirt :
Julius Cäsar . Tragödie in 5 Akten von
Shakespeare , übersetzt von A - W . Schlegel .
Ouvertüre und die zur Handlung gehörige
Musik von Ritter v . Seyfried . Anfang 6 Uhr .

Sonntag den 24 . Oktober . IV . Quartal .
115 . Abonnements - Vorstellung . Romeo
und Julie . Große Oper mit Ballet in 5
Akten nebst einem Vorspiel von I . Barbier
und M . Carrö , deutsch von Theodor Gaß¬
mann . Musik von CH. Gounod - Anfang
6 Uhr .

Wtttrr » » gsbeobacht « » ge »
im Großh . botanisch-» Garte » .

aus dem Schiff,
gewaschene Nußkohlen , Mager -Würfelkohlen

empfehle billigst .

Liukenheimerstraße 1 5 .

Gefl . Aufträge nehmen auch entgegen :

Frau Ferd . Strauß Ww ., Kronenstraße 51 ,
Herr Kaufmann CHr . Grimm , Kaiserstraße 36 . 3.1 .

Zwei Schiffsladungen

find für mich in Marau eingetroffen , was empfehlend anzeigt

4 V .
Holz - und Aohlenhandlungi

52 . Bahnhofstraße 44 und 46 .

19 . Okt . Thermometer Barometer Wind Stttmmg

SU . Morg .
IS . Mttt .
« , Abd«.
SO . Okt .

I S U. M»rg.
IS . Mttt .

j « . Abd«.

ff- ^
- ft "
-ft io

t -
-ft 8Z

37 ' 9 "
27 ' 8 " '
27 ' 8 "

27 ' 7 '"
27 ' 6 "
27 ' 6 "

Südwest

Südwest

hell

» Mwölkt

trüb
«mwM

Druck »u» Verla , »«, Ehr . Fr . Mäller '
schea Hostuchhauddmg , redtgtrt uuter Verantwortlichkeit »ou W . Möller in Karl - ruhe .
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